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Rauchen oder nicht-rauchen? Das ist hier die Frage 

Zunächst muss man sich bewusst werden, dass die Problematik des Rauchverbots in allen 

Lokalen in der letzten Zeit immer häufiger diskutiert wird, weil T es auf LF beiden Seiten 

viele Anhänger gibt, die an FF ihrer Auffassung festhalten. 

Für das Verbot werden viele Tatsachen genannt L. Erstens schadet F der Stoff F, der in dem 

ausgeatmeten Rauch beinhaltet ist, eher den Körpern der anderen L Menschen. Die Folgen 

können dauernd sein. Das ist L wissenschaftlich bewiesen. T Es geht dabei nicht nur darum F, 

dass unsere Haare noch lange nach dem Besuch einer Raucherkneipe stinken. Die eingeatmete 

verschmutzte Luft kann Krebs verursachen. Man sagt, dass in dem Zigarettenrauch 4000 

unterschiedliche toxische Stoffe F beinhaltet sind F. 

TT Als negativ wird von den Rauchern angesehen F, dass man ein F solches Verbot oder 

Gesetz für einen Schritt gegen die persönliche F Freiheit halten kann.  Die Nichtraucher 

werden doch auch nicht beschränkt. Es geht jedoch nicht nur um die persönliche Arbeit, 

sondern auch um die Freiheit der Lokale F und vieler Unternehmer. 

TT Ich war sehr angenehm überrascht, als ich einen Freunden, der raucht, gefragt habe, wie 

seine Einstellung zu diesem Thema ist F. Er hat dieselben Punkte erwähnt F, die auch die 

Nichtraucher sagen und ist auch für das Rauchverbot in den Lokalen und allen anderen 

Plätzen, wo es die Anderen stören könnte.  

Falls viele Raucher eine F solche Meinung haben, ist F die Frage: warum das Gesetz immer 

noch nicht fertig und bereit ist F? KK 
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